
N-ERGIE

Gutes Ergebnis für Preissenkungen

[04.04.2023] N-ERGIE senkt die Preise für Strom und Erdgas zum 1. Juni 2023
unter das Niveau der Preisbremsen. Das ist auch möglich dank des guten
Ergebnisses aus dem Geschäftsjahr 2022.

Die N-ERGIE konnte zuletzt Preisvorteile bei der Beschaffung an den Handelsmärkten erzielen und gibt

diese ab 1. Juni 2023 an ihre Kunden weiter. Sowohl bei Strom als auch bei Erdgas senkt die N-ERGIE die

Preise für alle Privatkunden. Für die überwiegende Mehrheit der Haushalte sogar unter das Niveau der

jeweiligen Preisbremsen. Beim meistgewählten Strom-Produkt STROM SMART kostet die Kilowattstunde

bei einem durchschnittlichen Verbrauch künftig 36,44 Cent. Beim meistgewählten Erdgas-Produkt

ERDGAS SMART liegt die Kilowattstunde bei 10,74 Cent. Die Grundpreise bleiben jeweils stabil.

Trotz der Krisenereignisse 2022, die für Energieversorger eine enorme Herausforderung bedeuteten,

schließt die N-ERGIE das Geschäftsjahr positiv ab. Das Ergebnis der Geschäftstätigkeit (EGT) lag bei

185,5 Millionen Euro (2021: 158,2 Millionen Euro). Ausschlaggebend für das gute Ergebnis waren unter

anderem gestiegene Ergebnisbeiträge aus dem Betrieb von Kraftwerken sowie der erfolgreiche

Energievertrieb im Bereich Großkunden.

„Während Energie-Discounter ihre Kunden im Regen stehen gelassen haben, konnten wir mit unserer

langfristigen Strategie bis zum Jahresende 2022 Strompreise weit unterhalb des Wettbewerbs anbieten.

Wir haben damit rund 45.000 neue Kunden gewonnen. Das macht uns stolz. Unser Anspruch ist natürlich,

weiterhin eng an der Seite unserer Kundinnen und Kunden zu stehen und mit fairen Preisen attraktiv zu

bleiben“, erklärt Maik Render, Sprecher des Vorstands von N-ERGIE.
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